
unsere Städte und Gemeinden — Mach mit!“ wurde eine schöpferische Initia­
tive entwickelt. Es wird auch künftig Anliegen der Partei sein, gemeinsam 
mit den Bündnispartnern die sozialistische Gesellschaft zu gestalten und ge­
meinsam mit ihnen die staatsbürgerliche Verantwortung, die sozialistische 
Moral und Lebensweise aller Bürger zu entwickeln.

2. Der Parteitag stellt fest, daß das ZK die weitere Stärkung der Arbeiter- 
und-Bauern-Macht, die Weiterentwicklung der sozialistischen Demokratie
stets im Blickfeld seiner Tätigkeit gehalten hat.
Dieser Prozeß, in dem der Volksentscheid über die sozialistische Verfassung 
einen hervorragenden Platz einnahm, bringt die politische Reife und das 
sozialistische Staatsbewußtsein unserer Bürger überzeugend zum Aus­
druck.
Es ist ein erstrangiges Anliegen der Partei, die Arbeit zur weiteren Festi­
gung der sozialistischen Staatsmacht zielstrebig fortzuführen. Das Leninsche 
Prinzip des demokratischen Zentralismus ist konsequent zu verwirklichen, 
indem die zentrale staatliche Leitung und Planung qualifiziert und wirksam 
mit der wachsenden schöpferischen Aktivität der Werktätigen verbunden 
wird. Herzlosigkeit und Bürokratismus haben in unserem Staat keinen 
Platz und sind entschieden zu bekämpfen. Den Bedürfnissen und Sorgen der 
Werktätigen ist große Aufmerksamkeit zu schenken.
Der Parteitag ist der Ansicht, daß die Volksvertretungen und die Abgeord­
neten ihre Funktion noch vollständiger ausüben und ihren Einfluß auf solche 
Fragen verstärken müssen, die die Arbeits- und Lebensbedingungen der 
Bürger berühren. Das erfordert eine weitere Erhöhung der Qualität der Be­
schlüsse der Volksvertretungen, eine konsequentere Kontrolle ihrer Durch­
führung und die engere Zusammenarbeit mit Betrieben und gesellschaft­
lichen Organisationen, insbesondere den Gewerkschaften.
Der Parteitag betrachtet es als eine wichtige Aufgabe, daß überall im täg­
lichen Leben die Einhaltung des sozialistischen Rechts und die bewußte Dis­
ziplin zur festen Gewohnheit der Menschen werden. Er erwartet von allen 
Staats- und Wirtschaftsfunktionären, daß sie konsequent die Gesetzlichkeit 
einhalten und die Gewährleistung von Ordnung, Disziplin und Sicherheit 
zum festen Bestandteil ihrer Leitungstätigkeit machen. Die Wahrung der 
Rechte der Bürger im Großen wie im Kleinen ist ein fester Grundsatz 
unserer sozialistischen Ordnung.
Die Tätigkeit der Volkskontrolle ist zu verbessern. Die Arbeiter-und-Bauern- 
Inspektionen haben durch ihre Tätigkeit entscheidend zur Verwirklichung 
der Leninschen Ideen der Rechenschaftslegung und Kontrolle beizutragen. 
Die Partei wird der konsequenten Verwirklichung dieser Ideen auch künftig 
große Aufmerksamkeit schenken.

3. Der Parteitag stellt mit Genugtuung fest, daß die bewaffneten Kräfte 
der DDR hohe Einsatzbereitschaft bewiesen haben. Auch künftig wird die 
Vervollkommnung der Landesverteidigung und unser Beitrag zur Stär­
kung der Verteidigungskraft der sozialistischen Staatengemeinschaft zu den 
wichtigsten Aufgaben der Partei und ihres ZK gehören. Die Erfüllung der 
der Nationalen Volksarmee gestellten Aufgaben verlangt die konsequente 
Durchsetzung der führenden Rolle der Partei und die Erhöhung des Einflus­
ses ihrer Grundorganisationen in allen Bereichen des militärischen Lebens. 
Die Bereitschaft und die Tätigkeit aller Bürger zur Verteidigung unseres 
sozialistischen Staates ist zu fördern. Einen wichtigen Platz hat hierbei die 
politisch-moralische und physische Vorbereitung der Jugend auf den Wehr­
dienst. Der Festigung der Kampfgruppen ist große Aufmerksamkeit zu 
schenken.

4. Der Parteitag stellt mit Befriedigung fest, daß die Parteiorganisationen 
im Berichtszeitraum eine beharrliche und geduldige Arbeit zur sozialisti­
schen Erziehung geleistet haben. Immer stärker bestimmen die Wesenszüge


